
WlcheMlitt.
Ariedrich Wagner, Hcraiisgrber.

Serauto», de» iL. lii?-.

Die Stadwahl.
Am 3. Mai (in zwei Wochen) wird in

dieser Stadt und in dcm MayorS Court

Distrikt eine Wahl abgehalten für die

verschiedenen städtischen nndDistrikt-Aem-
ter, von denen die wichtigste» der Mar-
schall, Distrikt-Anwa», Clerk dcr Court.
Mayor und Stadtschatzoeister sind. Die

Wahl ist i» mehr als einer Hinsicht von

großer Wichtigkeit, denn ersten- wird in

derselben entschieden werden, ob die Stadt

durch korrupte Cliquen ko-itrollirt wird,

oder ob ehrliche und fähige Leute dazu

berufen werden, uufcre Angelegenheiten

zu verwalten.

Die Stadl ist mit Candidaleil sür die

verschiedeneu Aemter überschwemmt, von
denen einige offen austreten »nd sich dsr
Entscheidung der Convention untirwet-

sen, andere hingegen und darunter haupt-

sächlich die Mitglieder von sogenannten

Rings (Cliquen), im Geheimen intrigul-

ren, um ihre Zweck- zu erreichen; auch an

unabhängigen Candidaien fehlt es keines-

weg«. Wir vertrauen dem gesunden Ur-

theil eincr Mehrheit dcr Delegaten, daß

sie dem Volke sähige und kompetente

Männer zur Wahl ln Vorschlag bringen,

selbst wenn dieselben die Lieblinge irgend

einer Clique sein sclltcn. Geschieht dies

nicht, so dürfen die LeithSmmei der Partei
sich sicher auf eine thetliveise oder lolale

Niederlage gefaßt machen, denn das Volk

ist der Herrschast der gewerbsmäßigen

Politiker und Drahtzieher müde und selbst
die vernüiisltge» Demokraten werde» sich
durch die Nominatio»cn der Convention

nicht sür gebunden erachten. Die Ueber-

zeugung bricht sich immer mehr Bahn,

daß es die Pflicht jedes Bürgers und las

Interesse all-r Steuerzahler ist, in Lokal-

wählen die Parteischaltirung zu übersehen
und nur sür solche Leute zu st mmcu, de-

ren Vergangenheit eine Bürgschaft für
die eheliche Verwaltung des Amtes bi.tet.

Das ist uuser Standpunkt »nd der jede«

unahhängige», sein eigenes und das Wohl

der Stadt im Auge habende» Bürgers und

Steuerzahlers.
Für Marschall, Distriki-Anwalt und

Clerk der Court stimmen die Bürgcr der

Townships Covinglon, Madison, Jeffer
son, Spring Brook und Sioaring Brook,

sowie Dunmore Borough mit. 'Für
Mayor und Schatzmeister über hahen nur

die BiUger der City eine Stimme ahzu-
geben.

Wir bringe» womöglich an einer an-
deren Stelle dcr heutigen Nummer die
gestern von der demokratischen Eonven-

»ion gemachten Nominationen; ein Ur-

theil darüber könne» wir aher kaum noch

diese Woche abgeben.

Washington, 12. April. Während der

letzten Tage sind luchr-re wichtige Eon-

ferenzen zwischen liberalen Republikanern

aus verschiedenen Staaten und promi-

nenten Demokraten, worunter c>uch Eon-
greßmitglieder, zu dem Zweck- abgehalten
worden, um sich über eine» gemeinsamen
Operationsplan in Betreff der nächsten
Präsidentenwahl zu einigen. Es wurde
von keiner Seile einc Neigung kundgegk'
den, die besondere P».leiorjianifat!on auf-
zugeben. Die Liberalen erklärten mit Be-
stimmtheit, daß wenn die Bewegung reus-
slren und vom Verdacht eines politischen

rea müsse und ein ?gemischtes Ticket"
keine Aussichten habe. Die Demokraten
machten geltend, das in Eoluuibus aufge-

stellte ?Ticket" bestehe aus einem N.'publi'
kaner und einem Demokrat, die in Leiriff

die« ?Ticket" zu dem scinigen zu machen.
Die« istdH« Maximum der Zugeständiiisse,
welches man von demokratischer Seite
«achte. Zugleich wurde ron den Demo-
traten versichert, daß wenn andere
bliianer als die genann.cn .aufgestellt

werden sollte«, ein Drittel des demokra-
tischen Votums in Pennsylvania, New
Jersey, Illinois und Indiana verloren
geh.« würde.

Am Samstag zerstörte ein großes
Feuer in Tissiu, Oli.', 00 Der
Verlust ist noch nicht ermiNelt. Zu der-
selben Zeil brannte in Toledo ein Eleva-
tor mit 180,000 Busdel al>. Bon
aiiderin Theilen des Landes ncrde» auch
«och mehrere FcucrSbrünste bcrichlel.

Die letzten Berichte über den crplo-
dlrten Dampfer Oceanus bei Cairo, gehen

de« Verlust von Menschenleben auf ca.

KV bi« 70 an. Die Bücher und Passa-
gierltsten de» Dampfers sind verloren ge-
gangen und es kann deshalb kein genauer
Berich! gegeben werden.

Di» Schiffahrt auf dem Ontario
See ist wieder geöffnet. Am Samstag traf
<n Oswego ein Schoener mil Walzen von
Port Hope ein.

Z n Etitüi dil Ni!v Aorter Ltßit»
latur wurde eine Bill sür dl« GehaZtSer-
höhung des GovernörS auf Slo,voo ein-
gebracht. Die Gehalte anderer Beamten
werden proporlionSweise auch erhöht.

Eine Depesche von Salt Lake sagt,

daß die Mormcnen nur geringe Hoffnung

sür die Zulassung des Territoriums in die
Union hegen. »

Carlisle, Pa., !1. April. Richter B. F.
Junkin von der Court os Oyer und Ter-
miner von Cumberland Co., hat das Ar-
gument für Bewilligung eincS neuen
Prozesse« für Dr. Paul Schöppe, der
schuldig befunden wurde, die Miß Stein-
ecke vergiftet zu haben, aus de» 20. April
angesetzt.

Es lausen noch immer Nachrichten
üler das Erdbeben in Calisornien ein.
Bis jetzt sind 700 Erdstöße verspürt wor
den. Das ganze L'reon Thal soll 14 Fuß
weiter südlich gerückt sein. Durch das
große Erdbeben vom 20. wurden große

FelSmassen von den Gebirgen in das
geschleudert, wodurch große

und starke Bäume weggerissen wurden.
Es wird auch berichtet, daß diese Erdstöße
hohe Wellen im Gplf vyn Calisornien
verursachten. Die Erdstöße im Jnyo

County dauern noch immer unter lautem

Getöse fort, welches von Mount Brecken-
ridge herkommt. Die Erderschütterungen

beschränke» sich aus das Land östlich von
der Sierra Nevada.

Der republikanische ?Wächter am
Eric" schreibt mit Bezug auf die schamlo-
sen Enthüllungen in dem Waffenschacher!
?Wir halte» dafür, daß es eine Ehren-
fache sür das Deutsch-Amerikanerthui» ist,

einstimmig gegen die Wiedernominatio»
Gran!'« zu demonstriren, der, trotzdem
ihm die Beschwerden wegen dieses Scha-
chers Ohren gebracht wurden, die Fa.
brikation von Patrone» indes, Arsenalen
geschehen ließ und noch jetzt nicht daran
denkt, >!l»? jemand dafür zur Virantwor-
tung zu ziehen. Wr halten, abgesehen

von vielen anderen Dingen, die uns den
Mann cnlfremden, diesen einen Punkt al-

lein schon für hinreichend, ihm entgegen-

zutreten.
Harrisburg, Pa., 10. April. Der re-

publikanische Staateconvent trat heute
hirr zusammen, um Candidalen sür die

zu bes tzenden Staatsämler aufzustellen
und Delegaten für den Philadelphier

Natwnalconvent zu erwählen. Der Con-

ven! war sehr gut beschick! und die ein-

flußreichen republikanischen ?">iüker hat-
teil sich in voller Stärke eingefunden.

Es wurden folgende Candidaien für
die Staatsämler aufgestellt! General I.
F. Hartranft, Gouverneur-, General Har-
rison Allen, Audiior; UlysseS Mercur,
Richter der Supreme Court. Hartranft's
Nomiuatlon erfolgte schon bet der eisten
Abstimmung.

In den gefaßten Beschlüssen wird die

Administration des Präsivenien Grant
und des Gouverneur» Geary in jeder Bc-
Ziehung gutgeheißen.

In Greenville, Darke Counl? in

herrscht augenblicklich nicht geringe
Aufregung. Nicht weniger als neun

Klagen sind gegen Wirthe und HauSei-
genthümer anhängig gemacht worden und
die Schadenersatz-Forderungen belaufen
sich auf Summen von 82000 biS TIO,.
000. Die Wittwe eines Mannes, der
neulich betrunkener Weise in einem Streite
gctödtet wurde, verlangt von dem Wirth

Haukes S10,00v; Ne Frau de« Mannes,
der den Mord beging, verlangt SSOVO.
Vorläufig sind die SaloonS des Städt-
chens geschlossen. Den Advokaten bietet
das tyrannische Gesetz reiches Futter.

Berlin, 11. April. Wie man hört,

rnng die Initiatire in der Angelegrndeit
nicht ergreisen soll e. In liberalen Krei-
sca ist man der Ansicht, daß unbedingt et-
was in der Sache geschehen muß.

Gens, 15. April. Die Gegtnvorlage»
der britische» und amerikanischen Negier-
unz wurden lieu-ie in hiesiger Stadt von
den damit beauftragten Agenten der bei-
den Länder formell ausgetauscht.

London, 12. April. Es heißt hier all-
gemein. aus den in letzter Zeit zwischen
Deutschland und Frankreich geflogenen
diplomatischen Unterhandlungen seien
neue Schwierigkeiten enlstniden und die

stand,, das« ernstliche Verwickelungeu zu
befürchten stehen.

Madrid, 15. April. Die Carlistenbe-

unterstützt und von der internationalen
Gesellschaft sür th>« Zwecke ausgebeutet

London, ll>. April. Münchener Blät-
tern zufolge wird dort die Wahrheit der

kürzlich per Telegraph mitgetheilten Nich-
rtcht von der Verlobung d.S Königs Lud-

in Abrede g'strllt.
Antiochien, eine alte, bekannte

Stadt in Klein Asien, wurde kürzlich
durch ein Erdbeben furchtbar heimgesucht.
Es sollen IüOV Personen thr Leben dabei

übertriebe» ist, da die Stadt im Manzen
nur etwa 10?12.000 Einwohner zählt.

Neue Anzeigen.

Au Baumeister.
bis zum 2!). April t872, um 12 Uhr Mittags,

machen

Architcktcn Mar Äacrtc, in -jeidlerS Block cln-
sehett. Dcr Eigcnthnmcr rcfcrvirt das Rccht, ir-
gend eines oder allc Angebote zurückzuweiscn.

Scranlon, lü. April 1872 ?2w -

An verkaufen:
Ein gutcS Pfcrd ncbst Lumbcrwagc», mil

Springsih. Cdciiso ein Piano. Preis für Pferd
und Wagen mit Geschirr HI6O ; für Piano,
»175 casli. oder -K2OO in Terminzahl»'>gen.
Nachzufragen hei H. G. Dtller oder in der
Office dS. 81. lBap

Großer Ball
Sciazüou Pvllzci-Coips,

in Germania Halle,
den 13. 18^2.

Tickets P 1.00

Der lleberschuß au» diesem Balle wird zur
Anschaffung neuer Uniformen für die Polizei »er-
wendet, es rechnet daher aus zahlreiche» Zuspruch

Die Eommittee.

<sity Marschall.
Dem Wunsche eincr großen Anzahl hervor-

ragender Bürger nachgebend, offerire ich mich I
Hierini, als unadhängiger Candida, in der konv
mend-n Wahl für das An» des Cily Marschalls.
Wcii» die unabhängigen Bürger, die nicht von

-deuioralisircndcn oder Cligucn koniroUir«
wcrdcn, mich erwählen, zu verpfände ich meine
Shre, daß ich die verschiedenen Pflichten des Am-
tes fnrchtloS nnd ehrlich erfülle.

Capt. R. Fitzgerald.
Seranton, 15. April 1872,

(Yrofiex dentscher

Abschieds-Ball,
Gehalten von Seb. Herbster,

Im Franklin Hotel,

Am Monlag dca 29. Ipril 1872.
Da ich vor meinem Auszug ans dem Lokal

noch einmal alle meine Freunde und Kunden dci
mir versammelt jede» möchte, so lade ich zu recht
zahlrcich-m Besuche freundlichst ein.

- H »rbster.

Nnabbä«stiger Eandldat.
An die Bürgcr und Stimmgcber der Sit, von

Scranlon, der TownfhipS Covington, Jrffceso»,
Madison, Springbrook, Roaringbrook und der
Borough Duninore!

Aus das ernstliche Verlangen vieler Freunde
offerire ich mich hierin«, als »»abhängiger Can-
dida, für das Amt eines Distritt-AnwallS der
MayorS Cou.t dieses GerichiS-ListriktS dci der

kommenden Frühjadrswaht am B>ci,ag den!l.
Mai 1872 unv wenn erwälilt, werde ich mich
bemühen, die Pflichten des Ainle» gewislenhaft
und nach bester Fähigkeit

Scranlon, 12. <B72-1^!«'

Au verkaufen:
Sechs gule Milch-Äühe, unter annehmbaren

ffcrnrr: Eine Lotle t 0 bci 158 ist cbenfallS zu
verkaufen, unler sehr libcralrn Brdingungcn.

Nähere AuSkunf, crlhrilt Fred. Weber,
Zaplw Green Ridge.

Deuts «her

Bauvcrcin Ao. I.
Nachricht wird hiermit an alle Mitglieder des

obige» VauverrinS gegeben, daß laut Beschluß
der Direktoren in Zukunft keine Versicherung?-
papiere der ?Wvonring Insurance Compagnie
?on Wilkesdarre" als Sicherheit für Anlehen

"

g. S. g ahrig, Sekr.

Ei» Supplement

zu einer Aklc zur dcr Siadt

Hielt, >v>d es ist hierin» verordnet durch die Au-
torilät desselde»; Daß die nächste Wal'l für
TPrikt-Anwalt der MavoiS i»ourt für tie^ily
in dem Äorcligb Tuiimore,' und in den TowN'
lhipS It^erson^^Madss^
ersten grrit.rg im Zabre de» Herrn
1872, und daß alle Bcamlcn der desaglc» ltil,

für welche werden solll^am

zum AnfangSolape einen besonderen Wahldc-
>is? Hilden soll, bekannt als Distrikt No. 2 der !>.

Ward > »nd all' das Territorium der!>. Ward,
das nicht in obige Grinzc» eingeschlossen, soll
eine» separaten Wahlbezirk bilten und als Distrikt
No. I besagter War? bezeichne, werden.

e k l

»es zweiien DislriklS der 12. Ward soll den zwei-
len Distrikt bilden.

Zskti on s>. Daß alle Wahlen für Distrikt

für DistriklNo. I des zweilen DiftriklS der 12.

Distrikt No. 2 des besagten ziveiten DistrillS der
1.. "°W^EUiou""^'
I

Genehmig, am l. . abre

Zu verkaufen:
Ein wcrthvollss Eigenthum, gelegen an Main-

Die Lotte hat 26 Fuß Front bei Ml Fuß Tiefe.
An der Mainstrape ist ein Holst, 18 bei 48 Fnß

der ist em zweistöckiges WobnhauS, ltibei
22 Fuß, ml, angebauter .»»che, 12 bci 12 Fuß.
Brunnen im Keiler, mit Wasser das ganze Habr,

Eise» hart, Hyde Park. ltmz

Neues Möbel - Geschäft
P ete r Zs' a n st,

Lcranto» Jünglings-Nerci»

Baptisten-Gemeinde.

N. G-Btttter»nannS> Phillipö»

Oroeerien - Provisionen,
Petersburg, 10. Ward,

Äroccrien, Mehl und Fnllir, deutsche Früchte,
Zucker, Kaffee, Thee u. f. w Las deutsche Pu-

tap72^N"Ä.!r^t erma Ph'UUPS.
Tnrnerhalle.
DounorswA llon 11. 1872.

Der Heiraths-Antrag
auf Helgoland.

Lustspiel i» 2 Aufzügen von L. Schneider.

Personen:
Michael Sleffens, Fischer
Gertrude, dessen grau.
Elire.

Lord Walcrcolk.

Fischer und

Anfang der Vorstellung 8 Nlir.
Sämmlliche Milglieder und üderbaiipt Lieb-

Warnung.

rnewVn N.nnen z» borgen oder sie zu beberdrr-

gen. da ick keine von ihr gemachten schulten

dezahle. Sie bält us-hr auf idre Ali-, gIS auf
ihren Mann. Pbillip Slbber.

Duninore, 21. Mär, I8?2-iap^w

iiiiii-V^rel«.

Deutscher

Vmivtrciu. No. I.
Regelmäßige Einzahlung!

Am Samstag 20. April.
Deiltscher

VlNlvcrcS», No. Z.

Montag den 22. April.
Abends 8 llbr, in John Zeidler's Halle.

ZumFrühling?

X. G. Ewodmaun.
22l Lackawanna?lvenne,

Kleiderstoffen,

Seid»',

Slmwls

Damen-Hüte»,

Bänder und Bliunen,

wie man ibn nirgends sonst bier antrifft.
Bestellungen auf Hüte, besept nnd verziert

nach Wunsch, sindc» prompte Berücksichtigung z»

Verlangt wird:

arbeite» kann. Nachzufragen b.i John V u?,

217 Penn Avenue. ll da

Li Wanke,

Groeerieen nnd Proviflonc».
Main strasie, Hvde Park,

neben dem Hotel des Herr» George Graber.
Einem vercdrte» deutschen Publikum die erge-

t?eiche ,in,s>g<. wir Wirr rdrend einen ausge-

an unsere Kunden .erkauic».
Indem wir um zablreichen Zuspruch bitten,

geben wir die Versicherung, daß sowohl Qualität

kssen." ' '
Jakob Hauer. I Friedrich Wanke.

ll m z u g.

li. L. ?ovell

Zur MsüliiMi? Vc!;ch!i!!!iZ.

hülfl ichcn, sowohl in als außcr dcm Hausc zu
Office Stunden: von früh 7 hiS 12 Uhr.

Zw Nachmittage von bis!> Uhr.
Terms: Eash oder Sclurjly.

Sattlerei.
SLmou S eiD öu,

Maiustrape. Hyde Park,

PferdeGeschirren
seinen Koffern,

Reisetaschen,
Pferdebekleidung und Sattlerei-Waaren,

lentsche, sprecht bei ihm vor. 25jr72

Administrators Nacbricl>t.

Dcutsch-GnytischcScliulc.

Ju vermiethen:

Tyroier HnUe,

llh""'"Wunsch.-den vormittagvrn.t II

Peter Gaffer ». Co.

Groccric - Gcschöft
Herm. Ächnrhvl;,

Coursen und Compagnie,
(A, Hampt»» Coursen,)

Ausgewählte

Fnmilicii-Grocriics,
Prol'isioiicn, Srüchtc

Hvlz- nnd Korbwaaren,
42Z Avenue,

Mrö. C. ScbreLfer,
Putzinacherin,

I.°>f72 Mr«. C. Schrcif.r.

Mirnmcljcv und Juwelier
in No. ltttt Franklin Avenue,

?>',id«m kr sich für das ftulicr idm

Pcter
Uhrmacher, Iriwclicr nnd Gravcnr

2öf72 KVFranklin Avcnue.

Gräber K Burger,

Restauration und Salon,

o> r ä b c r u. B u r g e r.

Zu verkaufen:

Au die deutsche Bevölkerung

Die

Pitlc, fprccht in der Nank vor und Ibr crbäl

Jos. H. Scrarilon, Moses Tavlor, H. S.
Pierer, W. W. Wiiilon, Thomas Dickson, Sa-
innel Sloan, Briobi», Ira Tripo und H.

H. cc, LiWecitt.
H.PHelps, Schatzmciftcr.

Lots zu vcrkanscn.

sr. u>.i !>. >,. e... i.

«iap7l 'WilkrSba

Zum l Iber zu
vermechen:

Gin Soch!
für

Tenischland
Kaiser Milbelm!

Dry Gozidö Store
i; ii,

Elicnivnnrcii
TUl?>, K eis, L>.ltns> k>c.» Sie

4'21 421

Ks veri'msfen:

crthe!lt <l b a s. Lchs. Venn

Feuer Versicherungs Co.,

51»2,12>)85
Wm. Meyer, 7raj!»ent.

ii. b'o.,

Glan; ätühler's

Ensto» La>icrbicr.

Gustav Cossa,
P i a n t s!.

S. Keene,

V<?ttbol; jeder Art

Die

IVlerchants IVlechanics
Bank,

von Sera IItv», Pa.
Kapital

Präsident?Jos»« Handlet,.
Piee Präsident?l. <s. Burgefi.
Sassircr?Rudolph T. Me(?abe.

Sekretär?Joseph H. (»'»llster.

Oirsetoreu:
Joseph H. Günster, Col. Pel.r Burfchrk,
Daniel B. Brainard, Palrick MeLan».
O. B. OakeS, Edward Jones,
Oaniel Howrll, M. Dk. ötcarne«,
David T. Richards, Themas Moore,

Zehn Handle?.

Qrganisirt »nter einem spe,lel>«n
Eklirter der Gesetzgebung >?it dop-
pelter Verbindlichkeit.

lnteressen bezahlt auf Zeit-
Personen, welche in dieser Bank deponiern,

können nach Belieben Geld zieben.Sollektionrn an allen Hauptorlen werden ge-
macht und am Tage der Zahlung zum niedrig-
sten Wechsel-Eourse berichtigt.

Wechsel verkauft für Nrw-Aork und Pbiladel-phia, Deutschland, England, Irland, Scholi-

en Owen'S Atelier wird deutsch
gesprochen!

Owen s Gallerie

?Maxble Block,"
2 2 Laekawanna ?' veN»l e ,

Z<i ebener Erd». Singan« in Mcfccrcair'S lu-
wclcngcschäft, nächste Zbiirc zur
Neuen zweiten National Bank.

Tie beste Gallcrie
im nördliche» Pennsyllianien.

cu 'n'

Bildern von Kindern

Spezielle Ailfmertsamkelt

!jf7o I. G. Ow en. Photographist.

EngroS- nnd Detail-Händler in

Eisenwaartn

Schanfeln,

HandwerkSgeschirr,

Kutscben-Volzen,

Farben, Oel, Terprnin,

Alkohol und Kilt

Eisen, Blei, Temen! und Terra Lot!»

Röhren,
Refrigatore», Wasserkühler,

Vcfeii vnd Picchmoarcn
Fensterglas zu Aab.ikprrisrii.

Seranton, I. Juli 1869,

Wt. Green,

Uicintil, ziquörcn, Cigarren,

der Sit» abgeliefert.
Dankend für das bisherige Zutrauen, bittet c

um Erhaltung desselben in der Zukunft.
12. Juli 18LV.-ba

Germazzia
Lebens Versickcriinqs <?oüiv,,anie.

zu Ne«-?lork.

Bersicherungen ?7!>.»uÜÜ>lx>
Letzterktärtc Dividende, i!)Prozent.

(HeriuaniaFetterNerstchcr«lNjj<i
Gesollschaft.

Baar-Kapital, !K 5M.000MUederschuß, ü68,L2l 78

Total Vermögen K >,t!LB,k!2! 78


